
 

Hinweise zur Datenverarbeitung im Zulassungsverfahren der Berufsausübungsgesellschaften 
(02/2025) 
 
 
1. Name und Kontaktdaten des Verantwortlichen  

 
Rechtsanwaltskammer Stuttgart 
vertreten durch die Präsidentin, Frau Rechtsanwältin Ulrike Paul 
Königstraße 14 
70173 Stuttgart 
info@rak-stuttgart.de 
 

2. Name und Kontaktdaten des Datenschutzbeauftragten 
 
Rechtsanwalt Dr. Tassilo-Rouven König 
Naegele Rechtsanwälte 
Heilbronner Straße 154 
70191 Stuttgart 
datenschutzbeauftragter@rak-stuttgart.de 

 
3. zuständige Aufsichtsbehörde 
 

Der Landesbeauftragte für den Datenschutz und die Informationsfreiheit in Baden-Württemberg 
Königstraße 10 a 
70173 Stuttgart 
poststelle@lfdi.bwl.de 
 

4. Erhebung und Speicherung personenbezogener Daten 
 
Mit der Entgegennahme Ihres Antrags auf Zulassung verarbeiten wir die von Ihnen im Antrag angegebenen 
Daten. Dabei handelt es sich regelmäßig um folgende Datenkategorien: Angaben zur Person (u.a. Anrede, 
Vorname, Nachname, Anschrift und Kontaktdaten), Angaben zur Versicherungen (Berufshaftpflicht), Angaben 
zur Kanzlei oder Arbeitsstätte (Anschrift, Kontaktdaten), Informationen zu Ihrer juristischen Ausbildung, 
ausgeübte und/oder beabsichtigte Nebentätigkeiten sowie ggf. ggf. weitere notwendige Daten. Zudem fordert 
die RAK Stuttgart ggf. einen Auszug aus dem Bundeszentralregister zu Ihrer Person an.  

 
5. Zweck der Datenverarbeitung  
 
Die Erhebung und Verarbeitung dieser Daten erfolgt gem. Art. 6 Abs. 1 lit. c DSGVO i.V.m. § 60, 6 ff. BRAO, 
 
• um Ihren Antrag auf Zulassung bearbeiten zu können (§§ 4, 6 BRAO), 
• nach Zulassung und Aufnahme in die Kammer zum Zwecke der Mitgliederverwaltung, 
• um nach Zulassung und Aufnahme in die Kammer Ihre Kontaktdaten an das bundesweite amtliche 

Rechtsanwaltsverzeichnis bei der Bundesrechtsanwaltskammer (§§ 31, 31a Abs. 2 BRAO) zu übermitteln, 
• ggf. um nach Zulassung und Aufnahme in die Kammer Ihre Kontaktdaten in das Anwaltsverzeichnis auf der 

Homepage der RAK Stuttgart einzupflegen, 
• zur Veröffentlichung Ihrer Zulassung im Kammerreport (nur mit Ihrer Zustimmung) 
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6. Speicherung und Löschung der Daten 
 
Die von uns erhobenen personenbezogenen Daten werden dreißig Jahre nach dem Ende des Jahres, in dem Ihre 
Mitgliedschaft in der Rechtsanwaltskammer erloschen ist, gelöscht, es sei denn, Sie haben in die längere 
Aufbewahrung eingewilligt oder die Akten werden einem öffentlichen Archiv angeboten (§ 58 Abs. 4 BRAO).  
 
7. Empfänger oder Kategorien von Empfängern der personenbezogenen Daten 
 
Eine Übermittlung Ihrer personenbezogenen Daten findet statt an: 
 
• an das Anwaltsverzeichnis bei der Bundesrechtsanwaltskammer (§§ 31, 31 a BRAO), 
• an die Bundesnotarkammer zum Zwecke der Ausstellung einer Zugangskarte zum besonderen elektronischen 

Anwaltspostfach beA und ggf. zur Freischaltung der Signaturfunktion, 
• ggf. an das Versorgungswerk der Rechtsanwälte in Baden-Württemberg (§ 15 RAVG BW), 
• an die Buchhaltung der RAK Stuttgart (intern) zur Zahlungsabwicklung 
• an die Mitglieder der Zulassungs- und ggf. der Widerspruchsabteilung sowie ggf. an die Mitglieder des 

Gesamtvorstands bzw. anderer Abteilungen des Gesamtvorstands der RAK Stuttgart 
• an die für die Bearbeitung des Antrags und für die Verwaltung Ihrer Mitgliedschaft zuständigen Mitarbeiter 

der Geschäftsstelle 
• an die DATEV e.G. zum Zweck der Datensicherung, für die Erstellung von Statistiken und die Verwaltung 

Ihrer Mitgliedschaft 
 
Daneben bedienen wir uns unterschiedlicher Dienstleister insbesondere in den Bereichen IT und Systembetrieb, 
Die Dienstleister werden von der RAK Stuttgart im gesetzlich vorgesehenen Rahmen mit der Verarbeitung von 
Daten beauftragt, Art. 28 DSGVO (Dienstleister, Erfüllungsgehilfen). Die RAK Stuttgart bleibt auch in diesen 
Fällen für den Schutz Ihrer Daten verantwortlich.  
 
Im Übrigen bleibt die Verpflichtung zur Verschwiegenheit der Mitglieder des Vorstands der RAK Stuttgart sowie 
deren Angestellten (§ 76 BRAO) unberührt. 
 
8. Betroffenenrechte 
 
Sie haben das Recht: 
• gemäß Art. 15 DSGVO Auskunft über Ihre von uns verarbeiteten personenbezogenen Daten zu verlangen. 

Insbesondere können Sie Auskunft über die Verarbeitungszwecke, die Kategorie der personenbezogenen 
Daten, die Kategorien von Empfängern, gegenüber denen Ihre Daten offengelegt wurden oder werden, die 
geplante Speicherdauer, das Bestehen eines Rechts auf Berichtigung, Löschung, Einschränkung der 
Verarbeitung oder Widerspruch, das Bestehen eines Beschwerderechts, die Herkunft ihrer Daten, sofern diese 
nicht bei uns erhoben wurden, sowie über das Bestehen einer automatisierten Entscheidungsfindung 
einschließlich Profiling und ggf. aussagekräftigen Informationen zu deren Einzelheiten verlangen; 

• gemäß Art. 16 DSGVO unverzüglich die Berichtigung unrichtiger oder Vervollständigung Ihrer bei uns 
gespeicherten personenbezogenen Daten zu verlangen; 

• gemäß Art. 17 DSGVO die Löschung Ihrer bei uns gespeicherten personenbezogenen Daten zu verlangen, 
soweit nicht die Verarbeitung zur Ausübung des Rechts auf freie Meinungsäußerung und Information, zur 
Erfüllung einer rechtlichen Verpflichtung, aus Gründen des öffentlichen Interesses oder zur Geltendmachung, 
Ausübung oder Verteidigung von Rechtsansprüchen erforderlich ist; 

• gemäß Art. 18 DSGVO die Einschränkung der Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten zu verlangen, 
soweit die Richtigkeit der Daten von Ihnen bestritten wird, die Verarbeitung unrechtmäßig ist, Sie aber 
deren Löschung ablehnen und wir die Daten nicht mehr benötigen, Sie jedoch diese zur Geltendmachung, 



 
 
 
 

Ausübung oder Verteidigung von Rechtsansprüchen benötigen oder Sie gemäß Art. 21 DSGVO Widerspruch 
gegen die Verarbeitung eingelegt haben; 

• gemäß Art. 20 DSGVO Ihre personenbezogenen Daten, die Sie uns bereitgestellt haben, in einem 
strukturierten, gängigen und maschinenlesbaren Format zu erhalten oder die Übermittlung an einen anderen 
Verantwortlichen zu verlangen und 

• gemäß Art. 77 DSGVO sich bei einer Aufsichtsbehörde zu beschweren. In der Regel können Sie sich hierfür 
an die Aufsichtsbehörde Ihres üblichen Aufenthaltsortes, Arbeitsplatzes oder Kanzleisitzes wenden. 

• Gemäß Art. 7 Abs. 3 DSGVO haben Sie das Recht, ihre Einwilligung jederzeit zu widerrufen. Durch den 
Widerruf der Einwilligung wird die Rechtmäßigkeit der aufgrund der Einwilligung bis zum Widerruf erfolgten 
Verarbeitung nicht berührt. 

 
 
9. Widerspruchsrecht 
 
Sie haben das Recht, gemäß Art. 21 DSGVO Widerspruch gegen die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten 
einzulegen, soweit dafür Gründe vorliegen, die sich aus Ihrer besonderen Situation ergeben. Möchten Sie von 
Ihrem Widerspruchsrecht Gebrauch machen, genügt eine E-Mail an info@rak-stuttgart.de. 
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